
Rezension aus:  1999 / Beiheft 9Informationsmittel für Bibliotheken ( )IFB

 

99-B09-470
 / [Hrsg.: Landeshauptstadt Stuttgart, Stadtarchiv, in VerbindungFriedhöfe in Stuttgart

mit dem Presse- und Informationsamt]. - Stuttgart : Klett-Cotta. - 21 cm. -
(Veröffentlichungen des Archivs der Stadt Stuttgart ; ...)

[4118]

Bd. 5. Fangelsbach-Friedhof / Hermann Ziegler. - 1994. - 240 S. : Ill. - (... ; 61). - ISBN
3-608-91641-5 : DM 42.00

 

 
Bestand im SWB / Bibliographische Beschreibung

 

 

 

Anders als Wien mit dem Zentralfriedhof (s.u.  ) verfügt Stuttgart über mehrereIFB 99-B09-676 - 678
historische Friedhöfe unterschiedlicher Bedeutung, die in der mehrbändigen, 1987 begonnenen Folge 

  innerhalb der Veröffentlichungen des Archivs der Stadt Stuttgart unterFriedhöfe in Stuttgart[1]
historischem, denkmalpflegerischem und insbesondere biographischem Aspekt beschrieben und
illustriert werden (Lagepläne, Gesamtansichten, Bauten, Grabmäler und Porträts der hier Beerdigten).
Sehen wir von den Ehrengräbern ab, die auf dem Fangelsbach-Friedhof den Gefallenen der Kriege seit
1870/71 vorbehalten sind, dann interessiert in unserem Zusammenhang der bei weitem längste
Abschnitt des Bandes,  Gräber bekannter Persönlichkeiten und mit künstlerisch wertvollen Grabmalen
(S. 50 - 197). Die Personen und ihre Gräber sind nach den Friedhofsabteilungen und Grabnummern
geordnet, die biographischen Angaben sind ausnahmslos knapp (Name, Geburts- und Todesort- und
-datum, Beruf einschließlich derselben Angaben für Eltern und Nachkommen), wozu noch knappe
Angaben zum Grabmal kommen. Die wenigsten der hier Begrabenen sind so bekannt, daß sie
Aufnahme in die Nationalbiographie ( ; die Fundstellen sind dann zitiert) fanden, doch bliebe fürADB
die regionalen Sammelbiographien manche Entdeckung zu machen oder auch für ein nach Vorbild
anderer Städte zu erstellendes Stadtlexikon (oder eine Stadtbiographie). Das umfangreiche
Personenregister erschließt auch die sonstigen erwähnten oder mit dem Friedhof in Zusammenhang
stehenden Namen (während die Bildhauer und Friedhofaufseher eigene Register haben).

 

 

  Klaus Schreiber  

[1]

Bd. 1 behandelt den ehemaligen Kirchhof Berg, die Bd. 2 (1988), 3 (1992) und 4 (1995) die
israelitischen Teile verschiedener Friedhöfe. ( )zurück
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